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Im Nordwesten/Za – Jason 
Statham ist wieder voll in sei-
nem Element: Nachdem er 
mit dem Thriller „Shelter“ im 
Frühjahr die Streaming-
Charts laut Box-Office erobert 
hat, kehrt der Action-Star ab 
dem 27. August deutschland-
weit auf die große Leinwand 
zurück. Im Hochsee-Thriller 
„Mutiny“ von Regisseur Jean-
François Richet stellt sich 
Statham auf offenem Meer 
einem gnadenlosen Kampf – 
kompromisslos, wie man es 
von ihm kennt.

Mord, Intrige und ein 
falscher Verdacht

Jason Statham, bekannt für 
seinen trockenen Humor und 
knallharte Kampfkünste, 
schlüpft in die Rolle des Spe-
cial-Forces-Soldaten Cole 
Reed. Als Reed mitansehen 
muss, wie sein milliarden-
schwerer Chef Taran (Jason 
Wong) vor seinen Augen er-
mordet wird und er selbst 
fälschlicherweise als Täter 
gilt, gerät sein Leben aus den 
Fugen. Um seinen Namen 
reinzuwaschen und die Hin-
termänner zu finden, nimmt 
Statham die Verfolgung der 
Täter auf. Seine Spur führt 
ihn an Bord eines Fracht-
schiffs, wo er den Verantwort-

le Wallis, Roland Møller und 
Adrian Lester dürfte für zu-
sätzliche Spannung sorgen.

R-Rating sichert 
FSK-18-Freigabe

Die Zuschauer können sich 
auf entsprechend spannende 
und packende Momente freu-
en – das deutet bereits der 
Trailer an. Das US-Rating „R“ 
(Restricted) dient dabei als 
Orientierung für die deutsche 
Freiwillige Selbstkontrolle der 
Filmwirtschaft (FSK), die für 
die ungeschnittene Original-
fassung eine Freigabe ab 18 
Jahren erteilen wird.

Statham kämpft mit 
Charme und Fäusten

 Wer schnelle und direkte 
Mixed-Martial-Arts-Szenen 
sowie cleveres Actionkino 
schätzt und Jason Statham 
nicht nur als harten Kämpfer, 
sondern auch für seinen briti-
schen Charme liebt, wird den 
Kinobesuch kaum verpassen 
wollen. Gedreht wurde der 
Action-Thriller übrigens auf 
Malta und in Großbritannien. 
Die internationale Kulisse 
unterstreicht die spannende 
Atmosphäre zwischen Gla-
mour, Gefahr und der Jagd 
nach Gerechtigkeit.

lichen immer näherkommt. 
Dort beginnt Cole einen Ein-
Mann-Feldzug gegen seine 
Gegner und stößt dabei auf 
Hinweise, die weit über den 
Mord an Taran hinausrei-
chen.

Londoner Action-Star 
bleibt sich treu

Der Londoner Action-Star 
verzichtet auch diesmal auf 
ein Stunt-Double, über-
nimmt selbst die gefährlichs-

ten akrobatischen Einlagen – 
und bleibt dabei dem Mar-
kenzeichen treu: Glatze, Son-
nenbrille, athletische Statur 
und ein lakonischer Spruch 
zur rechten Zeit.

Dass „Mutiny“ (übersetzt: 

Rebellion/Meuterei) kein zah-
mer Thriller wird, zeichnete 
sich bereits im Vorfeld ab. 
Statham arbeitet diesmal mit 
Jean-François Richet zusam-
men, der zuvor „Plane“ insze-
nierte. Der Cast um Annabel-

Jason Statham so, wie wir ihn kennen. In dem Action-Thriller „Mutiny“ kämpft er auf hoher See gegen eine internationale Ver-
schwörung – kompromisslos und mit jeder Menge Adrenalin. BILD: Leonine Studios
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Jason Statham kämpft gegen eine Verschwörung

Während Weihnachten für
viele noch in weiter Ferne
liegt, richtet sich der Blick bei
CEWEbereits auf die wichtigs-
te Zeit des Jahres: die Hoch-
saison. In diesen Monaten
entstehen zahlreiche persön-
liche Fotoprodukte, die später
als individuelle Geschenke
für besondere Freude sorgen.
Hinter dem CEWE FOTO-
BUCH, Kalendern, Wand-
bildern und Fotogeschenken
steht das Zusammenspiel
vieler engagierter Menschen.
Mit sorgfältig aufeinander ab-
gestimmten Arbeitsschritten
arbeiten Teams aus Produk-
tion, Versand, Kundendienst
und weiteren Bereichen dar-
an, persönliche Erinnerungen
in hochwertige Produkte zu
verwandeln. Saisonkräfte wer-
den in dieser besonderen Zeit
Teil des Teams, sammeln erste
Berufserfahrung und lernen
CEWE aus nächster Nähe ken-
nen. Für Timo Osterloh wurde
daraus ein Einstieg mit lang-
fristiger Perspektive.

Willkommen bei CEWE
CEWE ist Europas führender
Foto-Service mit Hauptsitz in
Oldenburg. In 21 europäischen
Ländern und an 13 Betriebs-
stätten entstehen persönliche
Fotoprodukte wie das CEWE
FOTOBUCH, Kalender, Wand-
bilder und Fotogeschenke.
Rund 3.500 Mitarbeitende sor-
gen dafür, dass aus digitalen
Erinnerungen hochwertige Pro-
dukte werden, die Menschen
festhalten, verschenken und im-
mer wieder ansehen können. In
der Hochsaison von September
bis Dezember kommen jedes
Jahr Saisonkräfte hinzu, die un-

ter anderem in der Produktion,
im Versand und im Kunden-
dienst unterstützen und so Teil
dieser besonderen Zeit werden.
„Unsere Saisonkräfte leisten ei-
nen wichtigen Beitrag während
der Hochsaison bei CEWE. Sie
bringen sich dort ein, wo vor
Weihnachten besonders viele
persönliche Fotoprodukte ent-
stehen, und erleben vom ersten
Tag an, wie viel Teamarbeit,
Sorgfalt und Engagement hinter
jedem CEWE Produkt steckt.
Deshalb ist es uns wichtig, dass
neue Mitarbeitende gut ankom-
men und sich als Teil des Teams
fühlen“, sagt Andreas Kluge,
Geschäftsführer von CEWE
Oldenburg.

Teamarbeit in der
Weihnachtssaison
Timo Osterloh startete 2019
als Saisonkraft im Versand von
CEWE inOldenburg. Nach dem
Abitur wusste er noch nicht ge-
nau, wohin sein beruflicher
Weg führen sollte. Die Saison-
arbeit bot ihm die Möglichkeit,
erste Berufserfahrung zu sam-
meln und CEWE kennenzuler-
nen. „Ich wollte nach dem Abi
erst einmal schauen, wohin es
für mich geht. Die Saisonarbeit
war für mich anfangs eine Mög-
lichkeit, direkt etwas zu machen
und Zeit zu überbrücken. Dass
daraus mehr als sechs Jahre bei
CEWE werden und ich heute

so unterschiedliche Aufgaben
übernehme, hätte ich damals
nicht gedacht“, erzählt Timo
Osterloh.

Seinen ersten Einsatz hatte er
im damaligen POS-Versandbe-
reich (Point of Sale), wo Bestel-
lungen für Filialen vorbereitet
wurden. Gerade weil es sein
erster richtiger Job war, habe
ihm die schrittweise Einarbei-
tung Sicherheit gegeben. „Am
Anfang wurde mir erst alles
gezeigt, dann habe ich die Ab-
läufe begleitet und später selbst
übernommen. So bin ich Schritt
für Schritt reingekommen“, sagt
Timo Osterloh. Auch das Mit-
einander im Team habe ihm

geholfen, schnell anzukommen.

In der Weihnachtssaison wird
dieses Zusammenspiel im Ver-
sand besonders spürbar. Viele
Arbeitsschritte greifen inein-
ander, die Teams arbeiten eng
zusammen und jede Aufgabe
trägt zum gemeinsamen Er-
gebnis bei. „Ohne Teamarbeit
funktioniert es nicht. Wenn alle
zusammen anpacken, verteilt
sich die Arbeit besser und am
Ende ist sichtbar, was gemein-
sam geschafft wurde“, sagt Timo
Osterloh.

Vom Saisonjob
zur Perspektive
Nach seiner ersten Saison ging
Timo Osterloh auf seine Vor-
gesetzten zu und fragte, ob er
weiter bei CEWE bleiben kön-
ne. Aus dem geplanten Über-
gang wurde so ein Weg in das
Unternehmen. Heute arbeitet
er weiterhin im Versand, über-
nimmt dort unter anderem
die Anlagenbedienung am Ta-
schensorter, vertritt CEWE als
Botschafter auf Messen und

Veranstaltungen und wurde in
den Betriebsrat gewählt. Sein
Weg zeigt, wie aus einem befris-
teten Einstieg Verantwortung,
Entwicklung und neue Mög-
lichkeiten entstehen können.

Durch seine Arbeit bei CEWE
erlebt Timo Osterloh jeden Tag,
wie aus persönlichen Erinne-
rungen fertige Fotoprodukte
werden. Gerade zur Weih-
nachtszeit sei es ein gutes Ge-
fühl zu wissen, dass viele CEWE
FOTOBUCH Exemplare, Ka-
lender oder Fotogeschenke spä-
ter als persönliche Geschenke
unter dem Weihnachtsbaum
liegen. An CEWE als Arbeit-
geber schätzt er vor allem die
Arbeitsatmosphäre und den Zu-
sammenhalt.

Timos Rat an alle, die über eine
Bewerbung nachdenken: „Ein-
fach machen. Vorkenntnisse
sind nicht entscheidend, es gibt
die Möglichkeit, neue Leute
kennenzulernen, Erfahrung zu
sammeln und in kurzer Zeit viel
mitzunehmen.“

VomÜbergang zur Perspektive
Wie Timo Osterloh über die Saisonarbeit zu CEWE kam und geblieben ist

Anzeige

Wenn auch du Interesse an einer
befristeten Saisonbeschäftigung
hast, informiere dich auf der CEWE
Karriereseite unter
cewe.de/saisonkraft-ol
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